
Mit Behinderung seine Träume verwirklichen 
 

 

Wenn im Sommer 2008 die Fußball-Europameisterschaft in der Schweiz und Österreich 
ausgetragen wird, ist auch die Hoppetosse im Einsatz. Geplant ist eine Tour von Basel, wo 
das Turnier seinen Anfang nimmt, über 1355 Kilometer zum Endspielort Wien, am 28. Juni 
2008. 

An jedem Etappenziel werden mit Hilfe von lokalen Partnern Aktionen für behinderte 
und schwerkranke Kinder organisiert. 

Die Hoppetosse ist am 22.06.2008 in Nürnberg-Katzwang 
 
Bootshaus am Kanal 
Ruderverein Nürnberg von 1880 e.V. 
Bootsweg 1 
90455 Nürnberg-Katzwang 
 
Schirmherr: Bayrischer Staatsminister für Bundes- und Europaangelegenheiten 
Herr Dr. Markus Söder 
 
Die lokalen Partner in Nürnberg sind: 
 
Firma komax Deutschland GmbH, mit ihrem Geschäftsführer Matthias Klaus 
 
FG „Die Steiner Schlossgeister“ e.V. mit ihrer Präsidentin Beate Weber-Klaus 
 
Ruderverein Nürnberg von 1880 mit ihrer 1. Vorsitzenden Anne Siebeneicher. 
 
Diese drei Partner organisieren am 22. Juni 2008 mit der Hoppetosse den Tag für behinderte 
Kinder in Nürnberg. 
 
Für die Kinder gibt es an diesem Tag nicht nur die Fahrt mit dem Boot. Der Magier Philipp 
Schwarz wird ebenso mit seiner 40-minütigen Zaubershow, wie die Steiner Schlossgeister mit 
ihren Showtänzen zu sehen sein. Außerdem bieten die Schlossgeister noch Kinderschminken 
an. Für die musikalische Seite ist der singende und musizierende Installateur-Meister Stefan 
König zuständig.  
 
Alle Akteure haben für diesen besonderen Tag auf Ihre Gage verzichtet. 
 
Auch für das leibliche Wohl wird von Seiten der Schlossgeister gesorgt. 
 
 
 
 



 
Am Ende des Tages möchten wir gerne Wings for handicapped e.V. einen Scheck 
überreichen, damit auch in Zukunft Kinder, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
einmal einen Tag unbegrenzt Spaß haben können.  
 
Auch wenn das Boot ausschließlich für behinderte Kinder - nur nach Voranmeldung -  
fährt, wäre es schön, wenn sehr viele Gäste uns an diesem Tag besuchen und sich an dem 
Rahmenprogramm erfreuen. 
 
Bitte unterstützen Sie dieses Projekt mit einer Spende. Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Spendenquittung von uns. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Matthias Klaus  
klaus.matthias@googlemail.com 
Tel.: 0911/3249520 – Geschäft 
 
 
Sicherheit  
Für alle Kinder sind Schwimmwesten  vorhanden. Im Boot sind spezielle Sitze mit 
Seitenstabilität und Kopfstützen vorhanden. Beim Ein- und Aussteigen stehen Helfer zur 
Verfügung. 
 
Technische Informationen zur „Hoppetosse“ 
 
Schlauchboot 
Schlauchboote haben in den letzten Jahren ihr Gesicht wesentlich gewandelt. Zumindest hat 
sich die Konstruktion von „festen“ (rigid) Rümpfen bei 80% aller Boote durchgesetzt, nur die 
kleinen Bei- und Badeboote erfüllen noch das oberste Gebot, faltbar zu sein und in den 
Kofferraum zu passen. Dafür stehen die Boote mit festen Rümpfen den Motorsportbooten im 
Fahrverhalten allerdings nicht mehr nach. 
Verglichen mit traditionellen Booten bietet ein Schlauchboot wichtige Vorteile: Es ist 
sicherer, leichter, praktischer und wirtschaftlicher. 
Sichere Lagenstabilität: 
Die durch den großen Tragschlauch und den tief liegenden Schwerpunkt erzielte 
Lagenstabilität eines Schlauchbootes macht unter normalen Umständen ein Kentern nahezu 
unmöglich. Diese Eigenschaft, wesentlich für sicheres und verlässliches Fahrverhalten, wird 
besonders von Tauchern und Sportanglern sehr geschätzt. 
Der Tragschlauch eines Schlauchbootes ist in mehrere, unhabhängige, durch konische 
Schottwände getrennte Kammern unterteilt. Bedingt durch die großen Luftreserven bleibt das 
Boot selbst bei Ausfall einer Luftkammer stabil 
 
Motor 
SUZUKI Marine stellt uns ihren V6-Viertakt-Außenbordmotor 250 PS zur Verfügung. 
Der neu entwickelte kompakte Hochleistungsmotor, bietet ultimative Kraft und effiziente 
Leistungsentfaltung. Dieser Motor wurde von Grund auf speziell als Außenborder konzipiert. 
Hierbei schöpften die Suzuki-Ingenieure aus ihrer jahrzehntelangen Erfahrung, die sie bei der 
Herstellung von Außenbordmotoren, modernsten Motorrädern und Kraftfahrzeugen erworben 
haben. 
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